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Liebe Leserin, lieber Leser !

Sie halten die erste Ausgabe für das Jahr 2007 in Ihren Händen.
Wir hoffen, wieder einige interessante Themen für Sie gefunden zu haben.
Der TTC präsentierte sich erfolgreich beim Tag des Sports im Weserpark und unser
Vorsitzender Hans-Jürgen Rode wurde vom Landessportbund mit der silbernen Ehren-
nadel ausgezeichnet.
Zum ersten Mal seit vielen Jahren ist es dem Verein gelungen, wieder mit vier
Formationsteams in eine Saison zu gehen. Hierzu geben wir Ihnen einige Infos und
würden uns freuen, wenn Sie die Formationen einmal als Schlachtenbummler zu
ihren Turnieren begleiten würden, denn hier stellt der TTC meist die kleinste Fan-
gruppe unter den Zuschauern eines Formationsturnieres.

Sehr erfolgreich nahm die Irishdance-Gruppe „Feet on fire“ an der Bremer Tanz-
woche teil und qualifizierte sich für einen Auftritt bei der Abschlußgala im
Goethetheater.

Leider mußten auch in den vergangenen Monaten wieder einige geplante Veranstal-
tungen und Turniere abgesagt werden, dazu zählt auch der für das Frühjahr geplante
Gold und Silber Ball 2007 bei Grothenns. Unsere Meckerecke bezieht sich diesmal
auf dieses Thema. Wir hoffen auf positive wie negative Reaktionen auf diese Zeilen,
um beurteilen zu können, für welche Events es sich nach Ansicht unserer Mitglieder
noch lohnt, Planungen vorzunehmen.

Auf die Preisfrage zu unserem letzten Titelbild haben sich leider auch nur drei Per-
sonen gemeldet, und die richtige Anwort „Tango“ mitgeteilt. Als Gewinner der je
zwei Karten für die Oldie Night wurden Herbert Biet und Jürgen Wulf ausgelost.
Der „Zwischenruf“ beschäftigt sich mit dem jetzt gerade in der Öffentlichkeit disku-
tierten Thema des Rauchverbotes in öffentlich zugänglichen Gebäuden.
In einer Bremer Tageszeitung fand ich kürzlich die Werbung: „Wir sind Bremens
erstes rauchfreies Cafe und Restaurant“. Warum sollten wir nicht auch der erste
rauchfreie Tanzsportverein in Bremen sein.

Freuen Sie sich also auf eine interessante Lektüre.

Mit tanzsportlichem Gruß

Rainer Fleischer
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Liebe Clubmitglieder und Besucher!

Bitte parken Sie während der Laden-
öffnungszeiten des „Futterhauses“ nicht auf
dem Parkplatz vor dem Haus, sondern benutzen
Sie die Tiefgarage.
Sie umgehen damit die
Gefahr, abgeschleppt
zu werden
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Der Tag des Sports
Vereine präsentierten sich im Weserpark
(ug) Die jährliche Darstellung zahlreicher
Sportvereine fand 2006 an einem Sonn-
abend Ende September im Weserpark
statt. Den ganzen Einkaufstag lang von
9 bis 20 Uhr wurde den Besuchern et-
was geboten. Die Präsidentin des
Landessportbundes (LSB), Ingelore
Rosenkötter, eröffnete gemeinsam mit
dem Innen- und Sportsenator Thomas
Röwekamp und der Centermanagerin
Monika Mehrtens die Veranstaltung und
gab damit Sportinteressierten die Gele-
genheit, sich über Bremer Sportvereine
und deren Angebote zu informieren, so-
wie in außergewöhnlicher Atmosphäre
viele Sportarten hautnah zu erleben.
Dafür sorgte wieder ein reichhaltiges
Sport- und Showprogramm. So boten
zum Beispiel die Burger Schützen
Indoor-Biathlon (Laserschießen plus

Ergometer) an. Voltigieren auf einem
Holzpferd stellte ein ganzes neues Ele-
ment dar. Beim Osterholzer Turnverein
(OT) konnte wieder auf vielen Brettern
Schach gespielt werden und die LSB-
Integrationsabteilung präsentierte sich wie
immer mit einem attraktiven Sport- und
Mitmachangebot. Und nicht zuletzt stell-
ten sich gleich drei Tanzclubs vor.
Wir vom TTC Gold und Silber bedienten
die zahlreichen Interessenten nicht nur an
unserem Stand, sondern boten auch im
Showteil einen Crashkurs Discofox an.
Hier beteiligten sich dankenswerterweise
einige unserer Turniertänzer. Sie zeigten
zunächst unter der fachkundigen Mode-
ration von Sandra Kailbach ihr Können.
Dann suchten sie sich mutige Partner/
innen aus dem Publikum. „Eins – zwei –
Tip“, hieß die Ansage von Sandra und
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schon als die flotte Discomusik zum zwei-
ten Mal gespielt wurde, sahen die Zu-
schauer vier fröhliche Paare über die
Tanzfläche schwofen. Was wiederum ein
Lächeln auf deren Gesichter zauberte.
Also eine rundum gelungene Darbietung!
Nicht zuletzt deshalb wurde unsere Ver-
ein sofort wieder für das nächste Jahr
eingeladen.
Und um noch einmal auf Frau Rosen-

kötter zu kommen: Dass sie bald darauf
in das Amt einer Senatorin berufen wur-

de, konnte noch niemand ahnen. Die
tanz-Redaktion dankt Frau Rosenkötter
an  dieser Stelle für ihre bisherige Arbeit
im LSB, wünscht ihr alles Gute für die
neuen Aufgaben und immer den richti-
gen Takt dazu!
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Der TTC Gold und Silber hat im
Formationsbereich reichlich Nachwuchs
bekommen. So wird es in der Saison 3
Latein Formationen und eine Standard
Formation geben. Es wurde somit ein
Weg eingeschlagen der dringend weiter
verfolgt werden muss. Insbesondere
bleibt die Hoffnung, dass sich aus den
vielen Formationstänzern auch diverse
Einzelpaare bilden, die die Farben des
TTC Gold und Silber dann bei Turnieren
vertreten werden.

Nun aber zu den einzelnen Teams:

Das Latein A-Team wird in der Regio-
nalliga Nord starten. Es handelt sich
dabei um ein gemeinsames Team des
TTC Gold und Silber Bremen und des
TSZ Creativ Osnabrück. Trainer sind

Das Latein B-Team wird von Sylvia
Emmrich und Matthias Tromm trainiert.
Insoweit ist hier Kontinuität zur Saison
2006 gewahrt worden. Das Team wird
in der Oberliga Nord mit einer neuen
Choreographie, neuer Musik und neuer

TTC Gold und Silber startet mit 4 Formationen in die Saison 2007

Lateinformation B-Team

Stephan Schanz, der bisherige Trainer
unseres A Teams und Sven Fehring, der
bisherige Trainer des TSZ Creativ
Osnabrück. Trainiert wird sowohl in
Osnabrück als auch in Bremen. Durch
den Zusammenschluss mit Osnabrück ist
eine starke Truppe entstanden, die sich
große Hoffnungen auf einen der vorde-
ren Plätze machen kann. Eventuell ist
sogar der Aufstieg in die 2. Bundesliga
machbar.
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Kleidung starten. Die Fans und Zuschau-
er können also gespannt sein. In der letz-
ten Saison als neu gegründetes Team
noch in der Landesliga gestartet konnte
man gleich am Aufstiegsturnier teilneh-
men. Durch den Zusammenschluss des
A-Teams mit dem TSZ Creativ
Osnabrück erhält das B-Team nun die

Gelegenheit auch in der Oberliga zu zei-
gen, dass ein tolles Team zusammenge-
wachsen ist, welches sich tänzerisch
noch einmal enorm gesteigert hat. Das
B-Team über sich selbst: „Wir sind sprit-
zig, feurig, impulsiv und voller Lebens-
freude“. Bei einer derartigen Einstellung
kann das Team nur Erfolg haben.

Das Latein C-Team wird von Stephan
Schanz und Melanie Warnken trainiert
und startet in der Landesliga Nord, Grup-
pe C. Das neue C-Team wurde aus Mit-
gliedern des A-Teams gegründet, die
aufgrund des Zusammenschlusses mit
dem TSZ Creativ Osnabrück eine neue
Herausforderung suchten. Die Trainer

Lateinformation C-Team

sind den Mitgliedern wohl bekannt aus
der vorangegangenen Saison 2006. Das
erste Trainingslager wurde bereits absol-
viert. Die Choreographie wurde perfek-
tioniert, neue Tänzer wurden integriert
und der Zusammenhalt des Teams konnte
noch weiter gestärkt werden. Die Sai-
son startet mit einem Heimspiel am
28.01.07 in der Halle 7, wo das Team
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Standardformation A-Team

viele Zuschauer erwartet, die sie lautstark
unterstützen werden.
Die Standard Formation hat sich ebefalls
neu gegründet und wird von dem Trainer
Heiko Leyhausen trainiert. Das Team
wird in der Regionalliga Nord starten.
Auch hier ist die Choreographie bereits
ausgefeilt und das Team hat sich zu ei-

ner eingeschworenen Mannschaft zu-
sammengefunden. Die Zuschauer wer-
den traumhafte Kleider und super Tän-
zer sehen können, die eine wunderschö-
ne Choreographie umsetzen. Ein Besuch
der Turniere ist also ein regelrechtes Er-
eignis, das man nicht verpassen  sollte.

Für alle Formationen gilt, dass neue Tän-

zer jederzeit einsteigen können. Über die
Trainingsorte und Zeiten kann man sich
im Internet unter www.ttc-gold-und-
silber.de informieren. Einfach die Rubrik
Formationen anklicken.

Der Vorstand wünscht allen Teams viel
Erfolg in der neuen Saison. Er wünscht

sich aber auch die begeisterte Unterstüt-
zung aller Clubmitglieder und fordert die-
se auf, unsere Teams ordentlich anzufeu-
ern. Die Turniertermine können  ebenfalls
auf der Internetpräsenz abgefragt wer-
den.

(Oliver Liesmann)
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   Sie suchen ein Hobby ?
      Tanzen für Alle

   im Turnier-Tanz-Club Gold und Silber e.V. Bremen
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Fussball-WM im Clubhaus

(Rk) Erinnert sich der Eine oder die Andere
noch daran, dass im Sommer 2006 in Deutsch-
land Fussball-WM war? Es ist lange her und
die Tage sind inzwischen kürzer und kälter
geworden, aber wir erinnern uns gern noch
an diese Zeit. Pünktlich zur WM begann das
Kaiserwetter und der Siegeszug der deut-
schen Nationalmannschaft nahm seinen
Lauf. Wahrhaftig ein Sommermärchen in
Deutschland.

30. Juni 2006, sechs Uhr abends. Ein Freitag!
Und auch das Clubhaus blieb nicht ver-
schont vom WM-Hype. Deutschland spielte
gegen Argentinien und ein Paar, das nach-
mittags eine Privatstunde bei Sven Steen
hatte, brachte einen kleinen Fernseher mit.
Um sechs sollte das Gruppentraining bei Sven
beginnen, aber neben den oben erwähnten
Fernsehmitbringern war nur noch ein weite-
res Paar gekommen. Das Gruppentraining hat
dann tatsächlich mit einem einzigen Paar be-
gonnen. In der Halbzeit kam ein weiteres Paar
dazu, von dem aber nur die weibliche Hälfte
den ganzen Weg bis zum Trainingssaal ge-
schafft hat. Die männliche Hälfte blieb gleich
am Fernseher hängen. War ja nicht so an-
strengend und außerdem viel spannender, als
die schweißtreibenden Runden im Saal. Mit-
te der zweiten Halbzeit saßen Trainer und die
anderthalb Paare dann endlich auch vorm
Fernseher und fieberten mit den
Klinsmännern mit.

In der Zwischenzeit hatte das Training der
Lateinformation im Saal 1 begonnen. Aber
auch diese jungen Tänzer saßen pünktlich

zum Elfmeter-Schießen vor der Glotze und
lagen sich danach in den Armen, als wir die
Argentinier weg gehauen hatten.

Szenenwechsel: Dienstag, 4. Juli, Halbfinale,
Deutschland – Italien. Wieder hatte die
Turniergruppe Standard-Gruppentraining mit
Sven. Diesmal war das gemeinsame Public
Viewing aber vorher abgesprochen worden
und pünktlich um 21:00 Uhr saß die ganze
Gruppe nebst Trainer vor dem Fernseher. Bier
und andere Kaltgetränke standen auf dem
Tisch. Sogar vereinzelte Deutschlandfahnen
waren vorhanden und viele Gesichter waren
mit schwarz-rot-goldener Farbe verziert. Auch
für den kleinen Hunger war gesorgt.
Irgendwie hatte jeder was mitgebracht und
es standen Berge von gesundem und weni-
ger gesundem Futter vor uns. Es war so viel,
dass trotz großem Engagement einzelner Tän-
zer nicht alles alle geworden ist.

Wir haben getrunken und gegessen, gelacht,
geschrieen und mitgefiebert bis zum Ende der
Verlängerung. Dann folgte noch kollektives
Stöhnen vor Entsetzen, als doch tatsächlich
nicht unsere Jungs, sondern die Italiener erst
ein und dann auch noch ein zweites Tor ge-
schossen haben. Aus der Traum vom
Weltmeistertitel, ausgeschieden im Halbfina-
le. Der Schock saß tief – und dann mussten
wir auch noch aufräumen und abwaschen.
Obwohl die Italiener gewonnen haben
(irgendwie auch verdient, jedenfalls ein ganz
bisschen), war es ein ungewöhnlicher und
schöner Abend in der Gold-und-Silber-Are-
na – Entschuldigung – im Clubhaus.
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Irish Dance im Tanzclub Gold und Silber

Nach einem Irish Dance Workshop im
September 2001 fällt der Startschuß zu
einem neuen Tanzangebot im Tanzclub
Gold und Silber: Ein bunt zusammenge-
würfelter Haufen junger Menschen be-
schließt, zusammen mit dem Workshop-
trainer regelmäßig im Tanzclub „Irish zu
dancen“ – niemandem ist zu diesem Zeit-
punkt wirklich klar, wie schweißtreibend
und kreislauffördernd dieser Sport ist.  Als
der Trainer nach gut sechs Monaten aus
persönlichen Gründen die Segel streicht,
trainieren drei unverbesserliche junge
Frauen in Eigenregie weiter – immer auf
der Suche nach einem neuen Trainer.

Ein weiblicher Neuzugang und deren Ein-
satz in Sachen Trainersuche bringt 2003
die Wende: Mit Siobhán Kennedy aus
Irland, die seit ihrem viertem Lebensjahr
tanzt und sogar an Weltmeisterschaften
teilgenommen hat, hat die Truppe bei
Gold und Silber eine professionelle
Trainerin. In Bremen bietet sie als einzi-
ge gebürtige Irin die Möglichkeit, Irish
Dance von der Pike auf zu lernen: Fuß-
stellung, Rhythmus und Technik stehen
dabei im Vordergrund. Das Erlernte wird
in irischen Standardtänzen vertieft. Zu
unterscheiden sind die verschiedenen
Rhythmustypen wie Reel, Jig und Horn-
pipe.

Für die Tänzer kommt dann nach zwei
Jahren endlich der Lohn für die Schinde-
rei: Der erste öffentliche Auftritt, wel-

cher im Rahmen der Bremer Theater-
woche im Goethe-Theater stattfindet.
Mittlerweile haben die acht Mitglieder
von „Feet on Fire“ ein Repertoire aus drei
„Softshoe“ und einer „Hardshoe“ Cho-
reographie. Auch wenn die Gruppe vom
Tempo des bekannten „Riverdance“
noch weit entfernt ist – Spaß an dieser
Art zu Tanzen, Ehrgeiz und viel Übung
wird in den Räumen des Tanzclub Gold
und Silber bald auch schnelles „Reel“-
Geklapper erschallen lassen.

Wer Lust auf diesen schönen Sport hat,
kann mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr
vorbeischauen und gern auch probeweise
mittanzen.

(Angela Klee)
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Nachtrag der Redaktion:
(fl)Vom 15. bis 24. September 2006 fand
in Bremen, die vom Landestanzsport-
verband und Bremer Turnerbund gemein-
sam ausgerichtete „TANZwoche“ statt.
Nach der Auftaktveranstaltung
„MarktTANZ“ auf dem Ansgarikirchhof
folgte im Laufe der Woche Tanztraining
für Schulklassen und Schnuppertraining
in Bremer Vereinen. Auftitte von einzel-
nen Gruppen z.B. im Walle Center, Haven
Höft und in der Lloydpassage regten zum
Mitmachen an.

Beim Showwettbewerb, die „Show der
Besten“ in den Unisportallen stellten sich
fast 40 Gruppen einer prominenten Jury.
Die 12 Besten aller Teams präsentierten
sich auf der abschließenden „TANZgala“
im  Theater am Goetheplatz.
Die Farben des TTC Gold und Silber
wurden bei der Show der Besten durch
unsere Irish Dance Gruppe „Feet on Fire“
vertreten. Da sie in ihrer Gruppe 2 zu
den Besten zählten , waren auch sie mit
ihrer Show im Goethe Theater vertreten.
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Wir danken allen Inserenten  in dieser Zeitung,
und bitten die Leser um Beachtung der Anzeigen.

(rk) Im Clubhaus gibt es seit einiger Zeit
neue Schildchen „Bitte nicht rauchen“.
„tanz“ meint dazu: Endlich!

Die Diskussion, die nun zu den Schild-
chen geführt hat, war lang und kontro-
vers. Aber der TTC ist nun mal ein Sport-
verein, der laut Sat-
zung unter anderem
das Ziel hat, die sport-
liche Förderung von
Jugendlichen und Ju-
gendpflege zu betrei-
ben. Dazu gehört aber
bestimmt nicht die För-
derung des Rauchens
bei diesen Jugendli-
chen.

Jugendliche und junge
Erwachsene orientie-
ren sich häufig an Vor-
bildern. Beim Tanz-
sport haben insbesondere hochklassige
Paare und Trainer Vorbildfunktion. „So
cool wie der Trainer will ich auch sein“,
mag mancher jugendliche Tänzer denken,
und der macht doch auch erst kurz vorm
Training die Fluppe aus und steckt sich
danach sofort wieder eine an! Nein, Rau-
chen und Sport hat unserer Meinung

nichts miteinander zu tun.
Dieser Meinung sind bestimmt auch die
meisten Mütter, die ihre (häufig) kleinen
Kinder nachmittags zum Tanzen bringen
und wahrscheinlich nicht viel Verständ-
nis für verräucherte Luft im Clubhaus
aufbringen werden.

Deshalb finden wir die Maßnahme gut
und zeitgemäß. Wir wissen, dass die
Mehrheit der Mitglieder  unsere Meinung
teilt und hoffen auf das Verständnis der
anderen.

Zwischenruf
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(fl) Der Landessportbund Bremen ehrte
auf seinem Landessporttag 2006 in der
Vegesacker Strandlust Hans-Jürgen
Rode, den Vorsitzenden des TTC Gold
und Silber mit der silbernen Ehrenadel.
Hans-Jürgen Rode war 1968 eines der
Gründungsmitglieder des Turnier-Tanz-
Clubs Gold und Silber e.V. Bremen und
gehört seitdem ohne Unterbrechung dem

Landessportbund ehrt Hans-Jürgen Rode

Verein an, also mittlerweile schon 38 Jah-
re. 35 Jahre davon war er ehrenamtlich
tätig, zunächst als Schatzmeister, dann als
Technischer Leiter und danach als 2.
Vorsitzender. Seit über 10 Jahren
schließlich ist Hans-Jürgen Rode 1. Vor-
sitzender des TTC Gold und Silber. Er ist
bis heute neben seiner Vorstandsarbeit
auch als Trainer in Tanzkreisen für sei-
nen Verein aktiv.
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Wir tanzen für Sie und Ihre Gäste!
Egal ob Firmenjubiläum, Hochzeit oder Geburtstag...
Möchten Sie ihren Gästen etwas ganz Besonderes bieten?
Unsere Turnierpaare sowie die Mitglieder unserer Formation  verfügen über
ein breites Repertoire tänzerischer Möglichkeiten.
Teilen Sie uns Ihre Ideen und Wünsche mit, wir werden im Rahmen unserer
Möglichkeiten eine für Sie individuell passende Show zusammenstellen.

Sprechen Sie uns an!

Sportwart :
Siegfried Goertz

Tel. 0421 / 56 10 87
Vorsitzender:

Hans-Jürge Rode
Tel. 0421 /  82 49 68

Pressewart:
Rainer Fleischer

Tel. 04203 / 9830

oder senden Sie eine Email an:
show@ttc-gold-und-silber.de
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Gold und Silber Tanzsportzentrum, Waller Heerstraße 46

Tanzen für Alle
im Turnier-Tanz-Club Gold und Silber e.V. Bremen
Sie suchen ein Hobby?
Tanzen, der Spaß für jedes Alter.
Als Breitensport:
Kindergruppen, Schülertanzkreise, Tanzkreise, Seniorentanz,
Disco-Fox, Salsa, Mambo, Irish-Dance
Als Leistungssport:
Turniertanz Standard und Latein in allen Altersgruppen,
Formationstanz
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Freimarktsturnier

(km) Seit Jahren treffen sich in der Frei-
marktszeit Turnierpaare aus der
Standardklasse zum traditionellen Frei-
marktsturnier in den Clubräumen des
TTC. Wenn andere sich auf dem Frei-
markt amüsieren, werden hier noch
einmal schweißtreibende Trainings-
einheiten eingelegt - immerhin geht es bei
diesen Turnieren um Punkte und Platzie-
rungen und da wollen die Paare des Ver-
anstalters doch eine gute Figur machen.

In diesem Jahr hatten sich 45 Paare der
Standardklasse Senioren III S aus ganz
Nord- und Westdeutschland angemeldet.
Ein Paar reiste sogar aus Holland an. Die
beiden Turniere für die unteren Klassen
an diesem Tag mußten leider aus Man-
gel an Beteiligung abgesagt werden. So

begann die Veranstaltung  etwas verspä-
tet, was der Begeisterung des Publikums
aber keinen Abbruch tat. Die Paare zeig-
ten hervorragende Abläufe der Standard-
tänze, vom Langsamen Walzer, Tango,
über den Wiener Walzer, den Slowfox bis
hin zum Quickstep. Die Tänzer
veranlaßten das fachkundige Publikum,
dass sich auch an den farbenfrohen Klei-
dern der Damen erfreuen konnte, immer
wieder zu Szenenapplaus. Bei der gezeig-
ten Leistungsdichte war es für die
Wertungsrichter nicht leicht, zu einem
Ergebnis zu kommen, aber am Ende
wurde natürlich doch eine Endrunde mit
6 Paaren getanzt. Zum Abschluss des
Turniers wurde den Herren noch ein Frei-
marktsherz überreicht und die Damen
freuten sich über eine Rose.
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(Rk) Bohumil Dlouhy plant, zukünftig in
regelmäßigen Abständen ein Video-Trai-
ning im Clubhaus zu veranstalten. Inter-
essierte Paare können voraussichtlich alle
3 Monate im Rahmen eines Workshops
bei Bohumil Grundlagen in Technik, Hal-

tung und Musikalität trainieren. Das Trai-
ning selbst und auch die spätere Analyse
werden aufgenommen. Die Paare erhal-
ten später eine Kopie des Bandes für ihr
weiteres Training.

Die Workshops, die in erster Linie für

Video-Training im Gold und Silber

unsere Breitensportpaare gedacht sind,
werden jeweils am Wochenende (Sams-
tags oder Sonntags) von 11 bis 16:00 Uhr
stattfinden. Für das Mittagessen im Club
wird gesorgt. Pro Workshop wird je ein
Standard- und Lateintanz unterrichtet. Ein
Workshop hat bereits mit Erfolg stattge-
funden. An dem Termin waren zum Bei-
spiel Langsamer Walzer und Cha-Cha
Unterrichtsinhalt.

Interessierte Paare wenden sich mit Fra-
gen zu Terminen und Kosten bitte direkt
an Bohumil.
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(rk) Jedes Jahr im Dezember wird bei
uns im Clubhaus Skat gespielt. Jeweils
am ersten Freitag im Dezember organi-
siert Lutz Huth, langjähriges Mitglied im
Dienstagstanzkreis, seit mehreren Jahren
für Clubmitglieder und Freunde einen
Preisskat. Auch in diesem Jahr fanden
sich wieder 19 Männer und eine Dame
um 19:00 Uhr im Clubhaus ein, um Skat
zu spielen und einen der
vielen Preise zu gewin-
nen, die Lutz eingekauft
hat. Neben Gänsen, En-
ten und weiterem Feder-
vieh in unterschiedlichen
Größen gehörten an die-
sem Abend geistige Ge-
tränke, Wein, ein
Decanter für Rotwein
sowie, wohl als Trostpreis
gedacht, ein Becher mit
einem Beutel Tee zu den
Preisen. Das schöne an
diesem Preisskat ist, dass keiner leer
ausgeht. Jeder bekommt am Ende einen
Preis. Insgesamt organisiert Lutz den
Abend jedes Mal sehr professionell. Vorn
an der Theke steht ein netter Herr, der
für den Getränkenachschub sorgt. Die
spannenden Spiele sorgen allgemein für
trockene Kehlen, aber die Logistik klappt
und keiner muss verdursten. Gegen den
gröbsten Hunger gibt es für kleines Geld
halbe Brötchen, lecker belegt.
Kurz nach sieben werden die Plätze aus-

gelost. Die Kartenspiele und die
Ergebniszettel liegen bereits auf den Ti-
schen und schon geht’s los. 18, 20, zwo,
drei vier, passe, hört man von den Ti-
schen. Die Farbenspiele überwiegen,
aber auch Null und Grand werden ge-
spielt. Vereinzelt sollen sogar Grand
Hand vorgekommen sein. Die Karten
werden auf den Tisch geknallt und eine

Runde nach der anderen gespielt. Den
meisten macht es großen Spaß, nur ver-
einzelt hört man jemanden maulen: „So
ein Sch… Tisch, keine vernünftigen Kar-
ten“. Dem einen oder anderen Geber wird
ernsthaft empfohlen, sich doch mal die
Hände zu waschen, vielleicht würden die
Blätter dann ja besser.
Gegen 23:00 Uhr war auch der letzte
Tisch fertig und es folgte, nachdem das
Ergebnis ausgerechnet war, die Sieger-
ehrung. Von einzelnen Spielern wurden

Preisskat
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zwar vorab schon Besitzansprüche an-
gemeldet, insbesondere auf die größeren
gefiederten Preise, aber es ging natür-
lich streng nach der Reihenfolge der
Gewinner. Erst durfte sich der Sieger den
schönsten Vogel aussuchen, danach der
Zweite, und so ging es weiter, bis alle
Preise einschließlich des Teebechers an
den Mann bzw. die Frau gebracht wa-
ren. Danach wünschte man sich allge-

mein ein schönes Fest und einen guten
Rutsch und dann war wieder ein schö-
ner Skatabend im Clubhaus zu Ende.

Die Redaktion möchte Lutz Huth ganz
herzlich für sein Engagement danken und
die Hoffnung äußern, dass auch in den
nächsten Jahren im Dezember im Club-
haus Skat gespielt wird.
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Weitere Informationen zu den vielfältigen Angeboten des
Turnier-Tanz-Clubs Gold und Silber entnehmen Sie bitte dem

Internet unter
www.ttc-gold-und-silber.de
oder unserem Info-Flyer

Das Thema -
„Hier wird gemeckert“

...hat nicht stattgefunden!

(Rk) Gott sei Dank, der Frühjahrsball, der für
2007 bei Grothenn’s geplant war, findet nicht
statt. Brauch’ ich also nicht hin, spare ’ne
Menge Geld und muss nicht zu lauter Musik
mit meiner Frau tanzen. Schwitzen tu ich da
auch immer so doll bei, echt unangenehm!
Aber dieser blöde Ball findet ja nicht statt.
Scheint noch mehr Leute zu geben, die so
denken, wie ich.

Das sieht man ja auch an den Veranstaltun-
gen in den letzten Jahren, die auch alle aus-
gefallen sind, weil keiner Lust darauf hatte.
„Stell Dir vor, es ist Oldie Night und keiner
geht hin“! Na ja, eigentlich ein schlechtes
Beispiel, denn aus dem Club sollen letztes
Mal doch tatsächlich noch fast 20 Leute da
gewesen sein. Aber spätestens im nächsten
Jahr gehen da sowieso nur noch Gäste und
Waller Geschäftsleute hin und irgendwann
müssen die Deppen vom Vorstand doch mal
merken, dass wir auf diese Veranstaltungen
echt kein Bock haben.

Ich will einmal die Woche zum Training, das
reicht mir. Ansonsten sollen die mich doch in

Ruhe lassen mit ihrem Vereinsleben. Vereins-
leben, wenn ich das schon höre! Schlimm
genug, dass ich noch Beiträge zahlen muss.
Aber – na gut, Übungsleiter und Saal kosten
und meine Perle will ja unbedingt mit mir „im
Takt der Musik über die Fläche schweben“.
Also muss ich die Kohle wohl abdrücken.

Aber ansonsten brauchen die wegen mir
überhaupt nix mehr zu veranstalten. Ich sitz
eh lieber zu Hause vor der Glotze und guck
mir dieses seichte Gesülze bei den Privaten
an. Also, Vorstand, keine blöden Veranstal-
tungen, wie Weinproben, Bälle oder Oldie
Nights mehr. Lasst uns in Ruhe!!!

Wahrheit oder Fiktion? Wollen wir denn wirk-
lich keine gemeinsamen Veranstaltungen
mehr? Wir sind fast an diesem Punkt, weil
keiner mehr Lust hat, irgendwas zu organi-
sieren, was dann hinterher sowieso ausfällt.
Wenn ihr weiter Bälle oder Oldie Night wollt,
dann sollten wir mal wieder ’ne Veranstaltung
planen, die auch wirklich stattfindet!
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So 28.01.07 19. Formationswochenende Halle 7 Bürgerweide
13.00 Uhr Landesliga Nord Latein Gruppe C
16.00 Uhr Oberliga Nord Latein

Gemeinsame Landesmeisterschaften der Norddeutschen Bundesländer
Sa 03.02.07 Kinder- und Juniorengruppen Latein GuS Tanzsportzentrum
So 04.02.07 Jugendgruppen Latein

So 22.04.07 8. Waller Frühlingspokal GuS Tanzsportzentrum
mit Landesmeisterschaft Seniorengruppe III S

So 28.10.07 Freimarktturniere GuS Tanzsportzentrum

So 02.12.07 25. Bremer Weihnachtspokal GuS Tanzsportzentrum

Fr 07.12.07 Skatturnier GuS Tanzsportzentrum

Sa 25.10.08 Gold und Silber Jubiläumsball Hotel  Munte

Veranstaltungstermine

Die weiteren Termine und eventuelle Änderungen sowie die Anfangszeiten unserer
Tanzsportturniere entnehmen Sie bitte den Ankündigungen in der Tagespresse
oder unseren Internetseiten unter www.ttc-gold-und-silber.de.
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Waller Heerstr. 46, 28217 Bremen

e-mail: redaktion.tanz@ttc-gold-und-silber.de

Sollte sich hin und wieder der Druckfehlerteufel
in der Clubzeitung tanz versteckt haben,
bitten wir dies zu entschuldigen.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste immer
herzlich willkommen.






